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Termine des Monats
31.07. Verteilung myRO 08/2015
31.07. Kinderfreizeitsommer 
10-12 Uhr | MGH Ölmühle
03.08. Zeichenwettbewerb  
10-12 Uhr | MGH Ölmühle
04.08. Vorlesestunde f. Ki. ab 4 J.  
15.30 Uhr | L.-Lipmann-Bibliothek
04.08. Kinotag (Popcorn 0,50 €) 
10-12 / 14-16 Uhr | MGH Ölmühle
05.08. Töpfertag  
10-12 / 15-19 Uhr | MGH Ölmühle
05.-20.08. 18. Burgtheatersommer 
Burg Roßlau >>> s.S. 03
06.08. Franzis Kochstudio (2 € p.P.)  
10-12 / 14-16 Uhr | MGH Ölmühle
07.08. Kinderfreizeitsommer 
10-12 Uhr | MGH Ölmühle
07.08. DRK-Blutspendetermin 
14-19 Uhr | REWE-Markt Roßlau
10.08. Redaktionsschluss myRO
11.08. Kinotag (Popcorn 0,50 €) 
10-12 / 14-16 Uhr | MGH Ölmühle
12.08. Tierarztsprechstunde kostenfrei 
10-13 Uhr | MGH Ölmühle
13.08. Franzis Kochstudio (2 € p.P.)  
10-12 / 14-16 Uhr | MGH Ölmühle
14.08. Kinderfreizeitsommer 
10-12 Uhr | MGH Ölmühle
17.08. Zeichenwettbewerb  
10-12 Uhr | MGH Ölmühle
18.08. Kinotag (Popcorn 0,50 €) 
10-12 / 14-16 Uhr | MGH Ölmühle
19.08. Ölmühlenrekorde  
10-12 Uhr | MGH Ölmühle
20.08. Kinderfreizeitsommer 
10-12 Uhr | MGH Ölmühle
21.08. 11. Rosslauer Märchennacht  
21-23 Uhr | MGH Ölmühle
24.08. Zeichenwettbewerb  
10-12 Uhr | MGH Ölmühle
25.08. Kinotag (Popcorn 0,50 €) 
10-12 / 14-16 Uhr | MGH Ölmühle
26.08. Seifenblasenparty   
10-12 Uhr | MGH Ölmühle
27.-30.08. Heimat- u. Schifferfest
28.08. DRK-Blutspendetermin 
17-20 Uhr | Feuerwache FFW Roßlau
28.08. Verteilung myRO 09/2015
RO|800-Veranstaltungen  
www.rosslau.de
Ölmühle e.V. Roßlau  
Kinder-u. Jugendbereich  
Mo.-So. 14-19Uhr (Ferien +10-12 Uhr)
Jugendfreizeitzentrum Blitzableiter  
(JFZ) Mo-Fr 14-19 Uhr, Am Alten 
Friedhof 8 (RO) Tel.: 034901 67253

Der Monat in Lichtblau 
Geht es Ihnen auch so, dass Sie sich im Supermarkt 
immer an der Kasse anstellen, an der es am längs-
ten dauert? Ich bin in den vergangenen Wochen so 
ziemlich an meine Geduldsgrenze gestoßen. Hat-
te  eigentlich gedacht, mit dem Alter ruhiger zu 
werden, funktioniert aber nicht. Da sitzt an einem 
heißen Sommertag die hochgradig unmotivierte Kassiererin in ihrem 
Kassenverbau. Gut, dieses ständige piep-piep, das muss man erstmal 
aushalten. Sie schwitzt. Man sieht es, ihre kurzen Haare sind an einigen 
Stellen nass. Sieht nicht wirklich schön aus, um es mal nett zu formu-
lieren. Und dann behauptet der junge Mann auch noch sie hätte ihm zu 
wenig Wechselgeld herausgegeben. Verkäuferin schwitzt und diskutiert, 
Kunde gestikuliert und verändert seine Gesichtsfarbe in hochrot. Ich 
blicke genervt,  gut aussehender Mann hinter mir ist es auch, trampelt 
von einem Fuß auf den anderen. Ich überlege kurz, ob er vielleicht in 
höchster Not ist und ich die Kassendame verbal zur Eile treiben soll, 
lasse es aber, will ja nicht als Querulantin da stehen. Habe mich schon 
öfter gefragt, ob es eine Statistik darüber gibt, wieviel Zeit man im Leben 
mit Anstehen verbringt. Wir in den unverbrauchten Ländern haben da 
ja schon viele Zeitpunkte gesammelt, aber anstehen dürfen wir ja nach 
wie vor. Da steht eine Riesenschlange und die Verkäuferin kann oder 
will keine Kollegin holen. Und dann steht man und steht und steht. Und 
der Herr, der gerade dran ist, fummelt umständlich sein Portemonaie 
aus der Hosentasche, dann findet er die 35 Cent nicht zum passend Be-
zahlen. Ich könnte platzen. Neulich beim Bäcker steht auch eine adrette 
Seniorin neben mir. Ein Brot wolle sie. Davon gibt‘s hier so viel, dass sie 
es sogar verkaufen, denke ich etwas säuerlich. Sag aber nichts. Die Ver-
käuferin zeigt ihr 4 verschiedene Sorten, aber die Dame kann sich nicht  
entscheiden. Zu dunkel, zu viele Körner, zu groß. Sie hat dann Brötchen 
genommen. Ich hatte Schwierigkeiten meinen Puls wieder runter zu 
fahren. Aber vielleicht bin ich einfach zu ungeduldig. [Grit Lichtblau]

Ob beim Leopoldsfest, ROSS-Markt, Sportfest 
RO|800 oder Sport- und Familientag der DVV 
– überall sind wir mittendrin und verteilen unsere Werbung für 
RO|800 und das Heimat- und Schifferfest. Überall laden wir die 
Menschen zu uns ein. Und überall hören wir das Gleiche: "Natürlich 
sind wir dabei!" Die Menschen kennen unser Fest und freuen sich 
auf die Höhepunkte in diesem Jahr. Und wonach fragen die meisten? 
Ganz vorn stehen da natürlich die Geschwister Weisheit. Sie sind an 
allen vier Festtagen präsent mit historischen Shows (Do 16:30 + Fr 

16:00), einer Hochseilshow (So ca. 16:30 direkt nach dem Festum-
zug) und  natürlich den Elbüberquerungen und Hochmastshows (Fr 
18:10 + Sa 17:00 + Sa ca. 22:15 direkt nach der Neptuntaufe). We-
gen des Raddampfers "Kaiser Wilhelm" klingelt mein Telefon ohne 
Unterbrechung. Aus den entferntesten Städten fragen die Menschen 
nach den Tickets für den Dampfer. Lesen Sie viele interessante Ge-
schichten rund um das Fest und die Elbe im Schifferlatein nach, der 
Festzeitschrift zum Heimat und Schifferfest. Online ist es bereits 
lesbar ... in gedruckter Form wird es ab dem 10.08.2015 verteilt. 

An dieser Stelle danke ich ganz besonders den 
Werbern, die die Produktion der Festzeitschrift 
ermöglicht haben!!!
Hoffen wir, dass noch gerade genug Wasser die 
Elbe herunter fließt, damit der Raddampfer nicht 
schon in Hitzacker seine Fahrt zu uns beenden 
muss. Und hoffen wir, dass es nicht zu viel Was-
ser wird - auch nicht von oben. Hoffen wir, dass Sie alle dabei sind. 
[Christel Heppner]

Roßlauer Wohnungsgenossenschaft eG übergibt 50 Urkunden an ihre Mitglieder| Wir unterstützen Roßlau|800

(Reihenfolge nach Geldeingang: 
17.06.-21.07.15) :  • Familie 

Wiesel •Diana Meissner •Helga Gleichmann •Maria und Wind-
fried Mohs •Anke und Gerhard Gernoth •Grit und Hartmut Elsner 
•Heide und Otto Friske •Ursula Düben •Lydia und Reiner Baake 
•Gerald Bauer •Carsten Dittrich •von der Heydt Service GmbH & 
Co KG •Klaus Ritter •Torsten Böning •Gerd Winter  •Christa und 
Rolf Kinne •Margot und Werner Schalke •Jutta Marlies Poetzsch 
•Erwin Große •GALE Rohr- und Städtereinigungsgesellschaft 
mbH •Angelika und Matthias Tamm •HOGA SCHWEISSTECHNIK 
GMBH •Oncotec Pharma Produktion GmbH •Dr. Beate Lieker •RSW 
Roßlauer Schiffswerft GmbH Co. KG •Hartmut Bendel •Anett Falz 
•Marianne Herta und Karl-Heinz Möckel •Ingrid und Bernd Rein-
hardt •Dr. Adelheid Irmer •Danny Behrendt •Irmtraut und Eckard 
Schreiber •Elsbeth Rauchfuß •Sibylle Irmer •Dagmar und Bodo 
Schulze •Edda Bahr •Frank Hörnicke •Henze Heizungsbau GmbH 
•TAS Logistik GmbH Co. KG •Leupold Optik •Lothar Saack •Sport-
studio Top Fit •Bärbel und Horst Malcherczyk •Carola Weisigk

Unsere
RO|800 Spender

Spendenkonten zum Jubiläum Roßlau|800   
Konto-Inhaber: FV der Schifferstadt Roßlau e.V. 

Stadtsparkasse Dessau      	 IBAN: DE78 8005 3572 0115 0150 27 
Volksbank Dessau Anhalt e.G.    	 IBAN: DE74 8009 3574 0003 0685 44      

Das Roßlauer Heimat- und Schifferfest ...    
... ist DAS traditionelle Volks- und Familienfest der Region - traditionsgemäß am letzten Wochenende 
des August von Donnerstag bis Sonntag direkt an der Elbe gefeiert. Es ist inzwischen gleichermaßen 
das größte gemeinschaftliche Projekt aller Roßlauer Vereine. Die Roßlauer freuen sich das ganze Jahr 
auf ihr Fest und die vielen Gäste aus Nah und Fern. Und natürlich kurbelt das Fest auch die regionale 
Wirtschaft an. "Und was ist das Besondere an diesem Schifferfest - dem Jubiläumsfest?" Bereits vor der 
feierlichen Eröffnung gibt es mit dem Hissen der 88 Flaggen aller Elbanrainerstädte durch deren Ver-
treter einen Höhepunkt an der "Allee der Elbestädte" Die Stadt Dessau-Roßlau und die Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft laden zur Elbekonferenz (nicht öffentlich) während Schiffernixe und Wassermann 
zeitgleich zur Figurenkonferenz mit lockeren Gesprächen an der Elbe bitten (zahlreiche Symbolfiguren 
der Elbanrainerstädte haben ihr Kommen zugesagt ... wir freuen uns auf große Bilder) 
Die Elbe spielt eine wichtige Rolle beim Schifferfest in RO|800 ... Der historische Raddampfer "Kaiser 
Wilhelm" bietet Rundfahrten und ein Schiffspostamt mit einem Sonderpoststempel, der nur an den 2 
Tagen dieser Rundfahrten vergeben wird. Am Sonntag findet auf dem liegenden Schiff ein Evangelischer 
Fest-Gottesdienst statt ... Die Elbüberquerung der Geschwister Weisheit als Metapher für den gelebten 
Bindestrich zwischen Dessau und Roßlau ... den Wassersporttag mit Schlauchbootrennen am Samstag 
... die Schifferklause ... das Containerprojekt der Anhaltischen Landschaften mit Ausstellungen (Städte in 
Anhalt und die Partnerstädte der Stadt Dessau-Roßlau) sowie einem Kaffee - hier sitzt man hoch oben 
in der ersten Reihe. Shantychor Geeste, Polizeiorchester Sachsen-Anhalt und die Majoretten aus unserer 
Partnerstadt Roudnice nad Labem sind besondere Gratulanten. Der durch die Vereine hergerichtete Elb-
balkon (urbar gemachte Brachfläche im oberen Festgelände) wird durch den Burgverein umgewandelt in 
einen kreativ gestalteten Ruhepunkt und Burggarten. Unsere Roßlau-Hymne "Anker und Heimathafen" 
spielt die Hauptrolle am Freitagabend – Down Below, Silke u. Dirk Spielberg, Annemarie Eilfeld und Rex 
Hardy gestalten mit unserem Lied und ihren Liedern einen Geburtstagsabend. 
Sonderausstellung und historischer Festumzug RO|800 bieten einen brillanten Rückblick auf 800 Jahre 
Roßlau. In liebevoll zusammen gestellten Bildern wird hier Geschichte erlebbar. Wer das verpasst ist 
selbst schuld. Einzelpersonen, Vereine, Firmen und Institutionen arbeiten seit über einem Jahr an diesen 
Bildern und machen alle Archive unsicher ... [Christel Heppner]
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www.schifferfest-rosslau.de 
Infos, Programm und Anmeldeformulare.

Kennen Sie Ihre Heimatstadt Roßlau?
Die Burg im Licht der Nostalgie  
Immer wenn man denkt, man kenne 
die Burg jetzt recht gut, überrascht 
sie uns aufs Neue. Das wird dem-
nächst wieder der Fall sein, wenn 
das Burgsommertheater am 5. Au-
gust zur Premiere 2015 einlädt. Im 
Jubiläumsjahr gibt es mit Shake-
speares „Romeo und Julia“ Weltli-

teratur pur. In der Nacht vom 6. zum 7. Juni 2015 gab es anlässlich 
des Internationalen Jahres des Lichts in unserer Stadt ein leuchtendes 
Dreigestirn: Mausoleum-Wasserturm-Wasserburg. Alle drei Bauwerke 
zeichnet aus, dass sie von ehrenamtlich Agierenden umsorgt werden. 
In einer Gemeinschaftsaktion des Fördervereins Mausoleum e.V., des 
Vereins zur Förderung und Erhaltung des Neuen Wasserturms e.V. sowie 
des Fördervereins Burg Roßlau e.V. wurden ab 22.00 Uhr zusätzliche 
Beleuchtungen installiert, die wieder ein Stück Aufmerksamkeit schuf, 
und die Bauwerke einmal mehr ins Bewusstsein der Bevölkerung rückte.
Das geschah dann auch in jener Nacht, auch wenn der Aktion noch 
deutlich mehr Besucher gewünscht gewesen wären. Die Burg hat bei 
der Sanierung auf der Hofseite ein völlig neues Aussehen erhalten, 
das Anlass zu heftigen Diskussionen gab. Diese haben sich inzwischen 
weitgehend gelegt, zumal die Besucher voll des Lobes sind. Wer wagt 
da schon zu widersprechen? Dabei blieb aber fast unbemerkt, dass die 
Burg auch neue Fenster bekommen hat, die sich an der Gestaltung un-
ter Herzog Heinrich von Anhalt-Köthen (1778-1847) orientieren. Diese 
kamen nun durch die besondere Ausleuchtung zum Jahr des Lichts so 
richtig zur Geltung und waren nun die „Stars“ des jüngsten Rätselbilds.
Die Burg war ziemlich dem Verfall preisgegeben. Das Hochfürstliche 
Justizamt war am 9. August 1741 in das neu erbaute Rathaus umge-
zogen, so dass die Burg lediglich als Ökonomieamt (Domäne) diente. 
Deren Gebäude wurden auch 1750 erneuert, was auch der Schlussstein 
über der Durchfahrt an der Burgscheune ausweist. Wenn der Fürst in 
der Stadt wie zum Beispiel zur Jagd im Roßlauer Forst weilte, wohnte er 
im eigens dazu errichteten (Kleinen) Schloss. Herzog Heinrich hatte am 
24. März 1831 feierlich Einzug in die Hauptstadt des Neuköthenschen 
Anteils gehalten und viel Gefallen an der Stadt an der Elbe gefunden. 
So ließ er in den Jahren 1836-38 die Burg restaurieren und im Zeitgeist 
der Neogotik und Romantik gestalten. Nur wenige Elemente erinnern 
noch an die Gestaltung des 16./17. Jahrhunderts. „Dem romantischen 
Charakter entsprechen am Außenbau Strebepfeiler, im Hof Fachwer-
kerker und –treppenanbauten. Die Segmentbogenfenster (am 6. Juni 
so schön ausgeleuchtet), das gesamte Dach, die Umfassungsmauer 
mit Spitzbogenblendnischen verstärken diesen Eindruck.“ (Dr. Marliese 
Harksen, 1937) Als die Stadt die Burg vom Herzog anpachtete, und 
1923 Wohnungen einbaute, verschwand die neogotische Innenein-
richtung. Sie ist bis auf den Kamin und wenige Reste der Ausmalung 
verloren gegangen. Die Umfassungsmauer wurde in Vorbereitung auf 
die 750-Jahrfeier abgerissen. Wir dürfen aber dankbar sein, dass die zur 
Verfügung gestellten Fördermittel und die dazugehörigen Eigenmittel 
aus dem Stadtsäckel es ermöglichten, die Fenster wieder im Zustand 
von 1838 zu komplettieren.  [Klemens Maria Koschig] 
Leider hatten wir in dieser Runde keine richtige Zuschrift. 

Was zeigt unser aktuelles Roß-
lauer Detail? Schreiben, mailen 
oder faxen Sie an „meinRoßlau“. 
Einsendeschluss ist der 14.  Juli 
2015. Unter allen richtigen Einsen-
dungen wird unter Ausschluss des 
Rechtsweges ein Gewinner ermit-
telt. Der Preis in dieser Runde: 
Zwei Freikarten für das Silke & Dirk 

Spielberg-Festival 2015* im Wert von 42,90 € zum Roßlauer Heimat- 
und Schifferfest am 29.08.2015 (Beginn: 14.30 Uhr; Einlass: 13 Uhr) 
u.a. mit dabei: De Randfichten, Geraldine Olivier, Ronny Gander u.v.a. 
Der Gewinner wird schriftlich informiert und in der nächsten Ausgabe 
veröffentlicht.
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Elbaufwärts - Elbabwärts  
Heute: Stadtsportfest mit internationalem Fußballvergleich
Erwähnenswert unter den vielen Höhepunkten des Stadtsportfestes 
Roßlau|800 waren auch die Vergleiche zwischen den Fußballmann-
schaften von Germania 08 Roßlau und Dynamo Podlusky aus unse-
rer Partnerstadt Roudnice nad Labem. Unsere tschechischen Gäste 
waren mit zwei Mannschaften angereist, der 1. Männermannschaft 
und der „Alten Garde“, wie dort die Altherrenmannschaft genannt 
wird. Zunächst spielten die Alten Herren ein kleines Turnier mit 
Steutz/Leps, Roßlau und Roudnice aus, das die Platzherren mit 4:1 
gegen Steutz und 2:0 gegen Podlusky für sich entschieden. Durch 
ein 3:1 gegen Steutz belegten unsere Gäste den 2. Platz. 

Dann kam es zum mit Spannung erwarteten Spiel zwischen den 
Männermannschaften. Für die Germanen war es der erste Test mit 
der nach dem Wiederaufstieg neu formierten Mannschaft. Die tsche-
chische Mannschaft erwies sich als der erwartet spielstarke Gegner. 
Es entwickelte sich ein schnelles und abwechslungsreiches Spiel 

mit Chancen auf beiden Seiten, Zur Pause hieße 
es noch 0:0. Durch ein sehenswertes Kopfballtor 
nach einer Ecke gingen die Dynamos in Führung. 
Den 1:1 Endstand sicherte Sebastian Faulhaber 
für die Gastgeber.
Wichtiger als das leistungsgerechte Unentschieden waren jedoch 
die freundschaftlichen Kontakte, die vielleicht schon im nächsten 
Jahr mit Begegnungen im Kinder- und Jugendbereich fortgesetzt 
werden. Aber mit Sicherheit wurde schon zum Gegenbesuch ein-
geladen, wenn in zwei Jahren die Freunde aus Podlusky ihren 60. 
Geburtstag feiern.
Die Gäste aus Roudnice bedankten sich herzlich bei Germania 08 
und dem Städtepartnerschaftsverein für den perfekt organisierten 
Aufenthalt. Der von den Ehepaaren Heppner, Lichtblau-Horn und 
Hanke (Danke!) profimäßig gestaltete Grillabend rundete einen 
wunderschönen Tag freundschaftlicher Begegnungen ab. 
[Text und Fotos Klaus Tonndorf; Die „Alten Garden“ verstanden sich prächtig(li) Die 
beiden Männermannschaften unmittelbar nach Spielschluss (re)]  

24. Roßlauer Heimat- und Schifferfest  27.-30. August 2015
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Schifferlatein Die Festbroschüre mit ausführlichem Programm ab 10.08.15 in Ihrem Briefkasten.

Günter Leps
Rodleben:
Ich unterstütze RO|800

Lilly Antonia Kraemer
Roßlau:
Ich unterstütze RO|800

Manfred Ostermann – Winzer 
aus Bruttig-Fankel  (Mosel)
Ich unterstütze RO|800

Dirk Hofmeister
Roßlau:
Ich unterstütze RO|800

Burgtheatersommer 5.-20.08.2015    
800 Jahre Roßlau, 10 Jahre theaterBurg e.V., 18 Jahre Burgtheatersom-
mer, ... diese Treue, diese Liebe feiern wir mit einer großen Geschichte: 
ROMEO und JULIA von Shakespeare, gespielt von einem spannenden 
Ensemble, in Begleitung von drei Musikern, vom 5. bis 20. Juli auf dem 
18. BURGTHEATERSOMMER ROSSLAU.
Premiere Mi 5. August 2015 / Weitere Aufführungen: Do 6. / Fr 7. / Sa 
8. / So 9. / Di 11. / Mi 12. / Do 13. / Fr 14. / Sa 15. / So 16. / Di 18. / Mi 
19. / Do 20. August 2015 jeweils 20 Uhr, Burg Roßlau 
mit Ismael Volk (Regie), Anke Lenz, Oliver Opara (Ausstattung), Wolf-
gang Kaiser, Andreas Klopp, Richard Krutzsch, Ute Loeck, Helmut Mei-
er-Lautenschläger, Fabian Prokein, Jan Schönberg, Elisabeth Taraba, 
(Schauspiel), Björn Werner, Benjamin Dressler & the Playfords (Musik), 
Benjamin Kolass, theaterBurg Roßlau e.V. (Produktion) 

Kindertheater: Nie wieder Prinzessin! 
Ein musikalisches Theaterstück über eine rebellische Prinzessin, einen 
Haufen hübscher Kleider und einen Stall voll kluger Schweine. 
Aufführungen: So 2., 9. und 16. August 2015 jeweils 15 Uhr 
mit Katharina Gonska (Schauspiel), ihrer Gitarre und Ina-Lene Dinse 
(Dramaturgie und Regie), für Kinder ab 5 Jahren und Erwachsene. 
800 Jahre Roßlau–Staffelstabübergabe des 18. Burgtheatersommer, 
mit Schiffernixe, Prinzessin und sonstigen Kostümen zum Kindertheater 
am 2.8. [Benjamin Kolass, Infos/Karten: www.theaterburg-rosslau.de]

Wassermann beim Coswiger Treidelfest     
Blau ist eine ziehende Farbe und so zog  man „Unseren Wassermann“ 
am 21.06. 2015 auf der Elbe bei Coswig in einem Boot flussaufwärts. 
Das Ganze nennt sich Treideln, hat in der Nachbar-Elbestadt Tradi-
tion und bedeutet, ein Boot, Kahn oder Schiff per Muskelkraft und 
Seil vom Ufer aus gegen den Strom zu ziehen. Freiwillige Feuer-

wehrmänner und –damen schleppten den Wassergeist fachgerecht 
ab. Als Botschafter des Schifferfestes und der „Allee der Elbestäd-
te“ war er zum Treidelfest geladen.  Dort traf er u.a. Elbanlieger 
aus Hamburg, Stadt Wedel, Aken, Wörlitz und Wittenberg sowie 
Roßlauer Schiffer und Blasmusikanten. Auch als Bestandteil eines 
Kunstprojektes machte er sich gut und probierte den „Treideltrunk“. 
Was brachte er mit zurück? Grüße aus Coswig und die Teilnahme-
zusage der „Coswiger Cordula“ für die  „Elbfigurenkonferenz“ am 
Do, 27.08. 2015. [Text: „Unser Wassermann“ Stefan Koschitzki, Foto: Antje Weiß, 
Redaktion Wochenspiegel / Super Sonntag ]

Sportfest|800 ein voller Erfolg     
Im Jubiläumsjahr unserer schönen Schifferstadt Roßlau reihte sich in 
den Veranstaltungsmarathon am 11.07.2015 auch das große Sportfest 
der Vereine auf dem Elbesportpark. Viele in den Vereinen unserer Stadt 
organisierte Ehrenamtliche und Sportler konnten die Idee eines ge-
meinsamen Festes dann auch in einen tollen Erfolg verwandeln. Nach 
dem Wecken der Roßlauer durch den Spielmannszug, der vom Markt-
platz Richtung Elbesportpark marschierte, und der Eröffnung des Festes 
durch Christel Heppner, Klemens Koschig, Ortsbürgermeisterin Christa 

Müller und Germanias Vorsitzenden Gerd Möbius, konnte ab 10.30 Uhr 
das Sportabzeichen „Roßlau|800“ abgelegt werden, mit bereits großer 
Beteiligung wurden bis 12.30 Uhr schon über 60 Abzeichen verliehen, 
am Ende waren es über 150 verliehene Abzeichen. So meisterten sie am 
Vormittag mindestens 7 von 10 Disziplinen wie Slalom mit dem Ball, 
einem Sportquiz, Bogenschießen, Seilspringen, Luftgewehrschießen 
und Büchsenwerfen bis hin zum Medizinballstoßen, Kniebeugen mit 
einem Panzerkettenglied und Feuerlöschen. Die Wettkämpfe waren so 

angelegt, dass hier jeder mitmachen konnte und demzufolge Sportler 
von 5 – 75 Jahren ihr Abzeichen erlangten. Neben dem SV Germania 08 
Roßlau waren der Burgverein, die Reitschule Milas in Luko, der Roßlauer 
Schießclub, die Roßlauer Rudergesellschaft, der Paddelverein Roßlau, 
der Förderverein Militärhistorisches Museum Anhalt und die Freiwillige 
Feuerwehr Roßlau dabei. Vereine wie der Roßlauer Karneval Club oder 
der SV Mühlstedt 95 stellten technisches Equipment oder Pavillons und 
Zelte zur Verfügung. 
Höhepunkt am Streetzer Weg war dann die Auflösung der großen 
Zumba-Stadtwette, die hervorragend vom Sportstudio TopFit vorbe-
reitet und durchgeführt wurde. Oberbürgermeister Peter Kuras schaff-
te es dann ganz knapp mindestens 30 Stadträte und Angestellte des 
Rathauses vor die große Bühne zu lotsen und das extra einstudierte 
Zumbaprogramm zum neuen Roßlau|800 Song vom Projekt Anker & 
Heimathafen zu tanzen. Demgegenüber standen weit über 400 Teil-
nehmer des Sportfestes von geforderten 300, hier muss man ganz klar 
sagen, dass es eigentlich keinen Verlierer der Wette gab, sondern alle 
gewonnen haben! Weiter ging es dann auf Fußballplatz 1 des Elbesport-
parks. Dank Klaus Tonndorfs guten Kontakten in unsere tschechische 
Partnerstadt Roudnice Nad Labem, wurde ein kleines Fußballturnier mit 
den Kickern von Steutz/Leps, der Alten Garde aus Roudnice und dem 
Traditionsteam von Germania angepfiffen, welches die Roßlauer mit 
zwei Siegen für sich entscheiden konnten. Sportlich ausgeglichen war 
dann der internationale Vergleich zwischen den ersten Fußballmann-
schaften aus Roudnice und Roßlau, hier hieß es am Ende, vor immer 
noch vollen Rängen, 1:1. Bei ein paar kühlen Getränken konnte der 
ereignisreiche Tag dann langsam seinen Ausklang finden. 
Wir bedanken uns auf diesem Wege bei allen Teilnehmern und Helfern 
des Sportfestes, bei der Gaststätte Butzmann, der Feuerwehr Meinsdorf 
für die sehr gute Bewirtung und beim FV Schifferstadt Roßlau!  [Jens 
Hilse, Germania 08 / Foto: TopFit]

Foto: theaterBurg e.V.

Roßlauer Paddlerverein v. 1922 e.V.| Wir unterstützen Roßlau|800

Aktive Unterstützung!!! Der 
Roßlauer Paddlerverein v. 1922 
e.V. ist seit vielen Jahren aktiv 
bei der Gestaltung des Heimat- 
und Schifferfestes dabei. Um 
diese Unterstützung gerade im 
Jahr „Roßlau|800“ deutlicher 
zu dokumentieren, haben wir 
uns entschlossen, ein Zeichen 
zu setzen. Wir haben für jeden 
unserer Vereinsmitglieder eine 
Unterstützerurkunde gekauft. 

Die ersten Urkunden wurden zur Mitgliederversammlung am 15.07.2015 überreicht. Die Mitglieder die verhindert waren oder schon im 
Sommerurlaub sind, bekommen in den nächsten Mitgliederversammlungen ihre Urkunden. Wir hoffen, mit der Geste der gesicherten 
Finanzierung der RO|800-Feierlichkeiten ein Stück weiter herangerückt zu sein.
Schon heute freuen wir uns besonders auf das Heimat- und Schifferfest und denken, dass gerade der Endspurt noch einmal viele Urkunden 
den Besitzer wechseln lassen. [Kersten Hirschmann]

Der Schifferfest-Donnerstag: Kommen Sie schon um 10 Uhr 
auf den Luchplatz und schauen Sie sich die "Allee der Elbestädte" 
an – alle 88 Fahnen der Elbanrainerstädte werden feierlich gehisst.   
Geladen sind auch Symbolfiguren und Vertreter aller Städte. Ab 14 
Uhr öffnet erstmals die Sonderausstellung RO|800 auf dem Luch-
platz ihre Pforten. Zur gleichen Zeit beginnt der „Doppeldeckertag“ 
bei unseren Schaustellern. Das heißt einmal bezahlen und zweimal 
fahren (Gutscheine im Schifferlatein). Ab 16.30 Uhr können Sie die 
Historische Show der Geschwister Weisheit auf dem Luchplatz erle-
ben. Um 17.30 Uhr wird das Fest offiziell und feierlich am Brücken-
kopf eröffnet. Zu einem entspannten Verweilen lädt der Förderverein 
Burg Roßlau auf den Elbbalkon ein. Gemeinsam mit der Ritterklause, 
dem Freyen Haufen zu Rosselowe und weiteren Partnern wird hier 
ein Burggarten gestaltet, Mittelalterliche Taverne, deftige Speisen 
und Spaß für Groß und Klein bilden den erholsamen Kontrast zum 
Festgeschehen. 18 Uhr heißt es " Zünftiger Fassbieranstich" Pro-
bieren Sie unser Festbier und lassen Sie sich gut unterhalten. Um 
18.45 Uhr verzaubert Sie auf der Außenbühne Orientalischer Tanz 

mit den Oriental Dance Girls. Ab 18.00 Uhr kann man beim ZUMBA 
an der Elbebühne noch schnell seine Figur auf Vordermann bringen. 
Mit dem Shantychor Geeste überbringen um 18.30 Uhr im großen 
Festzelt 80 Sänger und Musikanten Glückwünsche zum 800. Ge-
burtstag. Lauschen Sie ab 19:30 Uhr der Live -Musik an der Elbe 
mit Anna-Carina Woitschack – einer deutschen Puppenspielerin und 
Sängerin. Bekannt wurde sie durch die Castingshow Deutschland 
sucht den Superstar. Und ab 20.30 Uhr suchen wir die 18. Roßlauer 
Schiffernixe. Eine bunte Show mit flotten Spielen und sehenswerten 
Tanzeinlagen moderiert durch "Lutz & Lutz" Gegen 23.00 Uhr gibt 
es dann den ersten Tanz unserer 18. Schiffernixe mit dem Oberbür-
germeiste Peter Kuras.
Noch schnell anmelden: Schiffernixenwahl, Schlauchbootrennen, 
Historischer Festumzug ... Anmeldeformulare unter www.schiffer-
fest-rosslau.de. Gesucht werden auch noch Fahnenpaten, die 
beim Hissen der 88 Flaggen am 27.08.2015 von 9-11 Uhr auf dem 
Luchplatz helfen könnten: Bitte melden bei Klaus Tonndorf (Tel. 0171 
6457135 oder 034901 85333) 

18.07.2015 Sport- und Familientag der DVV. Die Roßlauer Vereine präsentieren  
RO|800 von ganz klein bis ziemlich groß. | Foto: Christel Heppner

27.06.2015 ROSS-Markt: Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff verleiht die Ehren-
nadel des Landes Sachsen-Anhalt an Herrn Jürgen Rockmann | Foto: W. Flohr

27.06.2015 ROSS-Markt & BENEFIZ Die Hauptstraße wird zum Wohnzimmer der 
Roßlauer. Gut gelaunte Menschen bei bestem Wetter. | Foto: Walter Flohr

05.07.2015 Festumzug beim Leopoldsfest. Wir halten durch auch bei Höchsttem-
peraturen. Der Hofstaat wird bei unserem Festumzug dabei sein. | Foto: C. Heppner

09.07.2015 Abschlussfest der Grundschule Waldstraße auf der Roßlauer Wasser-
burg unter dem Motto "Elbe-Piraten".  | Foto: Frau Reinhardt

17.07.2015 Die Kinder überreichen vertrauensvoll Arne Lietz und Holger Hövelmann 
die selbst gestaltete Roßlau-Fahne | Foto: Christel Heppner

Gewinner vom ROSS-Markt gesucht:

Nr. 13551 und Nr. 13935
2 Gutscheine (a 98 €) für je 2 Personen sind noch nicht 

abgeholt: Abendgondelfahrt auf den Wörlitzer Seen 
und Kanälen inkl. Glas Prosecco zur Begrüßung, Italieni-

schem Buffet, Wein und Mineralwasser. 

Melden Sie sich bei der Redaktion "meinRoßlau" 
bis zum 14. August 2015!  

FAX: 034901 65218, Mail: info@mein-rosslau.de; Post: 
Ernst-Dietze-Str. 11 in 06862 Dessau-Roßlau

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführung im In- und Ausland
Bestattungs-Vorsorge-Regelungen
Auf Wunsch Hausbesuch
Erledigung der Formalitäten
Eigener Aufbahrungsraum

Tag und Nacht dienstbereit, 
auch an Sonn- und Feiertagen.

Wir stehen Ihnen helfend zur Seite.

Tel. 034901 8950
Berliner Straße 44

06862 Dessau-Roßlau

Tel. 034903 62996
Wittenberger Straße 53

06869 Coswig (Anhalt)

www.kossackbestattungen.de  |  kossack.buero@gmx.de

Häusliche Krankenpflege, 
Seniorenbetreuung sowie 
hauswirtschaftliche Dienste

Swetlana Dießner

•	Pflegeberatung, Pflegekurse für Angehörige
•	Pflege nach KH-Aufenthalt
•	Intensivpflege 24h zu Hause
•	Betreung Demenzkranker stdw. zu Hause  

(geschultes Personal)
•	Dienstleister in WG  (11 Jahre Erfahrung)
•	Urlaubspflege (Entlastung Angehöriger)

Pflegenote

1,2

24h
0172  3132734

Büro:	 034901 95157

Hauptstraße 128
(Betreutes Wohnen)
Südstr. 10+43 / Luchstr. 18
(Senioren WG’s) 06862 Dessau-Roßlau

Geborgenheit, 
	 liebevolle Zuwendung,

mehr Zeit für Sie!

WTZ 07/11 - 12/11

Annonce zweispaltig
76,56 €

89 x 44 mm (BxH)

WTZ Roßlau

WTZ Roßlau gGmbH	 Tel. 	 034901 883-0	 Ansprechpartner:
Mühlenreihe 2A	 Fax: 	 034901 883-120	 Günther Gern
06862 Dessau-Roßlau	 E-Mail:	 info@wtz.de	 Geschäftsführer

>  Motorentechnik
>  Energiesysteme
>  Forschung und Entwicklung
>  Tests, Schadensgutachten
>  Dienstleistungen

Von der Idee ...

... bis zur Anwendungsreife.

Wirtschaftskreis Roßlau e.V.

Initiator des Projektes
Schule – Wirtschaft

74 Mitglieder arbeiten in den folgenden Fach-
gruppen: • Gastronomie und Handel • Hand-
werk • Vereine • Wirtschaft und Freie Berufe.
Informieren Sie sich über unsere Arbeit:
	 Anschrift:	 Mühlenreihe 2a
		  06862 Dessau-Roßlau
	 Tel.: 	034901 8830
	Ansprechpartner: 	Hans-Joachim Mau
	 Tel.: 	0175 8309371

info@wirtschaftskreis-rosslau.de

www.wirtschaftskreis-rosslau

Schiffswerft
07/11 - 06/12

Annonce einspaltig
87,87 €

42 x 101 mm (BxH)
Werftstraße 4
06862 Dessau-Roßlau
Telefon (034901) 94-0
www.rsw-stahlbau.de
mail@rsw-stahlbau.de
• Schiffs- und Sektionsbau
• Schiffsreparaturen
• Kranbau
• Stahlwasserbau
• Stahl- und Stahlbrückenbau
• Maschinen- und Anlagenbau

Axl Holzgräbe

Magdeburger Str. 16
06862 Dessau-Roßlau

Tel.: 034901 516-0
Fax: 034901 516-16

www.apotheke-rosslau.de
info@apotheke-rosslau.de

Sonnenwetter 
Reisezeit

Tun Sie Ihren Venen 
etwas Gutes,

tragen Sie 
Stützstrümpfe.

Wir beraten Sie gern!

Roßlau|800 Wir sind dabei!
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um zu verbinden

STADTWERKE
DESSAUStadtwerke-Büro, Hauptstr. 140, 06862 Dessau-Roßlau | www.dvv-dessau.de

Wir engagieren uns dort, wo wir zu Hause sind. Deshalb 
stehen die Stadtwerke Dessau für Nähe und enge 
Verbundenheit zu unserer Heimatregion.
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Wir gratulieren zum Geburtstag ...
Mitgliedern des FV Schifferstadt Roßlau: Andreas Elsper (01.08.) Hans-Joachim 
Mau (01.08.) Axel Mundo (03.08.) Günter Koroll (07.08.) Astrid Mau (07.08.) Torsten 
Vollert (17.08.) Gerd Möbius (19.08.) Miss Button (24.08.)   

 Kleinanzeigen

Roßlauer Baustellenkalender (21.07.15)
Vollsperrung der Elbbrücke (Fahrbahnerneuerungen) 07.-09. August, 14.-16. Au-
gust, 04.-06. September sowie 11.-13. September 2015. Radfahrer und Fußgänger 
frei. 07.04. bis 27.11.2015 Brambacher Weg Brückenbauwerk 104 Vollsperrung 
vom Triftweg in Roßlau in Richtung DHW (Maßnahme Tiefbauamt Brückenneubau) 
07. bis 24.09.2015 Mühlenstraße Vollsperrung Fahrbahn (Maßnahme Tiefbauamt) 
18.05. bis 30.09.2015 Mühlenbuschweg Vollsperrung zwischen H.-Wäschke Weg 
und Waldstr. (Maßnahme DVV) 27.04. bis 31.07.2015 Dessauer Str. in Höhe Bahn-
hof Abschnittsweise Vollsperrung von der Luchstr. bis 2. Einfahrt Einkaufcenter (Maß-
nahme DVV) 11.05. bis 26.10.2015 Südstraße B 187 Vollsperrung ab Einmündung 
Am Schlossgarten Richtungsfahrbahn von Ost (Coswig) nach West (B184) Umleitung 
Schweinemarkt> Meinsdorfer Str.> AmFinkenherd> Burgwallstr.> Dessauer Str.> 
B184 (Maßnahme LHW und Tiefbauamt) 

Senioren ergreifen das Wort   
Das Jahr hat bereits seinen Höhepunkt überschrit-
ten, doch der Jahreshöhepunkt für das 800-jährige 
Roßlau liegt nun unmittelbar vor uns. Fleißige Helfer 
haben organisiert, diskutiert, geplant und mit viel 
Geschick, Geduld und unendlichem Zeitaufwand für 
das ganze Jahr viele Veranstaltungen auf die Beine 
gestellt. Das Heimat- und Schifferfest soll die Krönung werden und 
dazu haben sich die Organisatoren sehr viel einfallen lassen. Für uns Se-
nioren gibt es am Freitag, dem 28. August ab 15 Uhr den Seniorentanz 
mit dem stimmgewaltigen Shantychor Geeste und dem Polizeiorchester 
Sachsen-Anhalt. Aber auch viele andere Veranstaltungen versprechen 
für jedes Alter und Geschmack etwas Besonderes.
In der Stadtinformation Roßlau gibt es reichlich kostenloses Material 
über Roßlau und Umgebung, über Veranstaltungen aller Art. Sie können 
Veranstaltungskarten erwerben, Bücher kaufen und noch vieles mehr.
Schauen Sie doch einfach einmal vorbei! Auch wenn Frau Deinhardt 
Urlaub hat gibt es Informationsmaterial in Hülle und Fülle, jederzeit 
greifbar. Warum neulich Besucher diese nicht gefunden haben sollen 
ist mir ein Rätsel. "Tomaten auf die Ojen?" wie der Roßlauer sagt. Die 
Verkaufsartikel sind natürlich nicht verfügbar, doch ein Jeder hat einmal 
Urlaub. Warum allerdings keine Dessauer Kollegin für diese Zeit einmal 
aushilft ist mir ehrlich gesagt schleierhaft, wo es doch andersherum 
durch aus praktiziert wird. 
Ich wünsche Ihnen noch einen schönen Sommer. Wir sehen uns zum 
Heimat - und Schifferfest. 
Bleiben oder werden Sie gesund! [Ihre Brigitta Rauchfuß] 

Bericht vom Ortschaftsrat
In der Ortschaftsratssitzung am 25. Juni 2015 
berichtete die stellvertretende Ortsbürgermeis-
terin, Frau Sylvia Gernoth, über das Treffen der 
Ortsbürgermeister der Stadt Dessau-Roßlau am 
08. Juni 2015 in Rodleben. U. a. wurden die Orts-
bürgermeister über folgende Themen informiert: 
Überarbeitung des Flächennutzungsplanes (Sept./Okt. zur Diskussion 
in den politischen Gremien); Straßenbaumaßnahmen (Erstellen einer 
Prioritätenliste durch die Ortschaftsräte); Straßenunterhaltungsmaß-
nahmen (für 2015 sind für das gesamte Stadtgebiet 100.000,00 € im 
Haushalt eingestellt); Die Generalsanierung des Brunnens auf dem 
Markt in Roßlau wird mit 30.000,00 € von der Stadt bezuschusst, und 
es wird angestrebt, diese Maßnahme noch in diesem Jahr zu realisieren. 
Einsatz von weiteren 6 Ortschaftsassistenten, jedoch ist der Zeitpunkt 
des Einsatzes noch unklar.
Frau Trautwig, die Streetwookerin, die für den Ortsteil Roßlau mit zu-
ständig ist, war mit einer Anzahl von ihr betreuter Jugendlicher in der 
Sitzung zugegen und informierte über die Situation der zwei Cliquen 
(Schillerplatz und Bolzplatz). Vor allem am Schillerplatz gibt es nach 
wie vor Spannungen zwischen den Anwohnern und den Jugendlichen. 
Die Jugendlichen trugen ihre Sicht der Dinge dem Ortschaftsrat vor. Die 
Ortsbürgermeisterin wird sich persönlich dieser Problematik annehmen 
und sich um ein Miteinander und Verständnis füreinander bemühen. 
Eine heftige Diskussion gab es um die wiederholte Schließung der 
Touristinformation in Roßlau – dieses Mal wegen Urlaubs. Der Ort-
schaftsrat fordert vom zuständigen Amt der Stadt Dessau-Roßlau für 
die Zukunft eine den Bürgern und Touristen der Stadt gleichermaßen 
dienliche Lösung zu finden, die auch zur Bereicherung des kulturellen 
und wirtschaftlichen Lebens beiträgt. [Silvia Koschig, Ortschaftsrätin]

Sitzungen sind öffentlich
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Roßlau, der 
Ortschaftsrat Roßlau hat sich vor einem Jahr neu 
konstituiert. Die Ortsbürgermeisterin ist Christa 
Müller und an ihrer Seite sind zwei Stellvertreter 
und neun Ortschaftsratsmitglieder. Einmal monat-
lich tagt der Ortschaftsrat öffentlich im Rathaus in 
Roßlau. Der Termin ist dem Amtsblatt und der Presse zu entnehmen. 
Außer den Ratssitzungen sind viele andere Aufgaben in ehrenamtli-
cher Tätigkeit zu erledigen. In unserem Jubiläumsjahr RO|800 ist die 
Sauberkeit der Stadt an erster Stelle. Hier sind alle Bürgerinnen und 
Bürger aufgefordert für Ordnung und Sauberkeit mit zu sorgen. Auch 
Themen, wie Bänke, öffentliche Toilette, Hundekot, Papierkörbe u.s.w. 
sind auf der Tagesordnung und werden diskutiert und zu den Ämtern in 
das Rathaus nach Dessau weitergeleitet. Der Ortschaftsrat entscheidet 
auch über Anträge der Vereine in Roßlau zur Unterstützung ihrer eh-
renamtlichen Tätigkeit mit finanziellen Mitteln. In unserer Stadt ist auch 
einiges Neues und Schönes entstanden, worauf wir stolz sein sollten. 
Das Alten-und Pflegeheim „Haus an der Rossel“ in der Feldstraße feiert 
im September seine Einweihung. Der Hort aus der Waldstraße ist mit 
50 Kindern in den Fliederweg gezogen, die ehemalige Förderschule. Das 
Projekt „Fliederweg“ wird mit Mitteln aus Stark III finanziert, um das ge-
samte Gebäude zu modernisieren. Im ehemaligen Goethe-Gymnasium 
Haus 2 läutet am 27.08.2015 wieder die Schulglocke. Schülerinnen und 
Schüler der Sekundarschule „An der Biethe“ ziehen in das neue Gebäude 
ein. Leider gibt es noch viele Dinge, die wir anpacken müssen.  Deshalb, 
besuchen Sie die Ortschaftsratssitzungen oder nutzen Sie die Bürger-
sprechstunde der Ortsbürgermeisterin.  Nur gemeinsam schaffen wir 
es, unser „Roßlau“ zu beleben. „Lassen Sie uns gemeinsam  unser 
Heimat-und Schifferfest feiern im  800. Jubiläumsjahr.“ [Sylvia 
Gernoth, stell. Ortsbürgermeisterin]

Vereinsausflug der Roßlauer Schlesier
Am 25.06.2015 war es wieder soweit: 35  Schlesier trafen sich zu ihrem 
jährlichem  Vereinsausflug nach Thießen. 25 Teilnehmer fuhren wegen 

des Alters mit dem Auto. 10 Mitglieder fuhren bei herlichem Wetter mit 
dem Fahrrad dem Ziel entgegen. Wir wurden vom Personal der Dorf-
gaststätte herzlich empfangen. Um 15 Uhr war Kaffeezeit. Es gab ein 
großes Stück Kuchen und Kaffee für nur 1,50 €. Es entwickelte sich  eine 
tolle Stimmung. Um 17 Uhr war Grillen angesagt. Auch dafür herzlichen
Dank an das Personal. Nachdem wir alle gesättigt waren ging es ge-
gen 18 Uhr wieder in Richtung Heimat. Dank an alle Teilnehmer dieses 
Ausfluges. [Helmut Hoffmann]

Außenspielgerät mit Spenden finanziert

Wir, die JUH Kita „Benjamin Blümchen“ in der Puschkinalle 15 haben 
drei Jahre in mühsamer Kleinarbeit Spendengelder gesammelt, um un-
seren Krippenkindern ein neues Aussenspielgerät anbieten zu können.
Alle Kinder und interessierte Eltern sammelten im Herbst Kastanien, be-
füllen den auf dem Kita-Gelände aufgestellten Papiercontainer, erwar-
ben kleine Geschenke auf dem jährlich in unserer Kita  stattfindenden 
Adventsbasar oder spenden „einfach nur so“ einen kleinen Geldbetrag.
Nur so konnte es uns gelingen, am 01.07.2015 unseren Spielplatz um 
ein weiteres Spielgerät zu erweitern. DANKE an alle fleißigen Helfer, sie 
sehen auf den angefügten Fotos, was für einen Spaß die Kinder haben! 
[Kathleen Roßmanit, Leiterin Kita]

„KUNSTfenster“ und „Schifferlinge“
Roßlau entdeckt den „Kunstfenster Sachsen-Anhalt e.V.“ für sich. 
Vorreiterin ist Schiffernixe Sandra Müller, die im Schaufenster ihres 
Nagelstudios, Hauptstr. 135 in Roßlau die „Schifferlinge“ zum Land-
gang einlädt. „Ich möchte helfen, Roßlau zum Jubiläum zu schmü-
cken und hoffe auf Nachahmer, die ihre Fenster der Kunst und dem 
Thema Roßlau 800 öffnen.“ Wassermann Stefan Koschitzki erfüllte 
den Wunsch mit seinen Grafiken und einer tollen Hör-Hin-Buch-
Aktion, deren Erlös zum Teil dem Stadtjubiläum zu Gute kommt. Ein 
Muss für jeden, der ungewöhnliche Hör-Literatur „made in Roßlau“ 

mag! Ein Buchstabenmobile ergänzt die Ausstellung, liebevoll ge-
staltet von Tessa und Madleen Fritzsche. Besuchen Sie die „Schif-
ferlinge“, gern auch in Roßlooer Mundart, dank Klaus Tonndorf.  
[Text: „Unser Wassermann“ Stefan Koschitzki, to: Madleen Fritzsche]

Zimmerei Lutz Sößer
Meisterbetrieb

Zimmerarbeiten, Dachdeckerarbeiten, 
Treppen, Carports, Innen- u. Trockenbau

Mühlenstraße 30 | 06862 Dessau-Roßlau
Tel.	 034901	 86634
Fax	 034901	 52158
Mobil	 01578	 6769477
lutzsoesser@t-online.de

Sanitär
Heizung
KlimaFrank Hörnicke

Jeber-Bergfrieden • Rotdornstraße 20 • 06868 Coswig (Anhalt)
Tel.:	 034907	 208-53
Fax:	 034907	 208-54
Funk:	 0171	 8143265

E-Mail:	HS-Hoernicke@t-online.de

GALE Rohr- u. Städtereinigungs GmbH

Verstopfungsbeseitigung in 
Toiletten, Badewannen etc. 

Fettabscheidereinigung, 
Kanalfernsehen

Tag und Nacht
Fax: 034901 949915

Hauptstraße 67b
06862 Dessau-Roßlau

Tel.: 034901 949912 Roßlauer 
Bauelemente
Ihr zuverlässiger Partner

für die Herstellung und Montage von
• Wintergärten • Fenster • Türen 

• Rollläden • Vordächer • Tore • Markisen
Clara-Zetkin-Straße 32 • 06862 Dessau-Roßlau

Tel. 034901 66431 • Fax 66432 • www.roba-info.de

Schlüsseldienst Peter Hahne 
Notdienst Roßlau: 034901 

85441

TREUE-Button zum 24. Roßlauer  
Heimat- und Schifferfest

2,50 € auch in der Tourist-
information Roßlau erhältlich.


